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Überblick über die Wertentwicklung 

− Die Aktienmärkte der Schwellenländer legten im März 
zu, der MSCI EM Index blieb jedoch hinter dem MSCI 
World zurück. 

− Die lateinamerikanischen Märkte Peru, Kolumbien und 
Mexiko schnitten im Berichtsmonat am besten ab, was 
auf die Stärke des Kupferpreises und die Lockerung der 
Geldpolitik zurückzuführen war.  

− Taiwan und Korea schnitten gut ab, da 
Technologieaktien angesichts des Optimismus in Bezug 
auf den Halbleiterzyklus und der Begeisterung für 
künstliche Intelligenz kräftig zulegten. 

− China blieb aufgrund der wieder aufgeflammten 
geopolitischen Spannungen mit den USA hinter dem 
Index zurück, während Indien ebenfalls schlechter 
abschnitt. 

− Brasilien verzeichnete einen Rückgang, obwohl die 
Zentralbank die Leitzinsen erneut senkte. Griechenland 
und Ungarn gaben ebenfalls nach, während Ägypten 
aufgrund einer Währungsabwertung von rund 35 % am 
schwächsten abschnitt. 

− Der Fonds erzielte eine positive Rendite und übertraf 
den MSCI EM Index. 

Faktoren für die Wertentwicklung des Fonds 

− Die Länderallokation wirkte sich vor allem aufgrund der 
Übergewichtung Taiwans und der Untergewichtung 
Saudi-Arabiens positiv aus, während die 
Übergewichtung Brasiliens abträglich war. 

− Die Titelauswahl war bemerkenswert stark, 
insbesondere in Korea (Übergewichtung von Samsung 
Electronics und SK Hynix), Taiwan (Übergewichtung 
von Hon Hai Precision) und Brasilien (Embraer 
außerhalb der Benchmark). 

− Dagegen belastete die Titelauswahl in Indien 
(Übergewichtung von Tata Consultancy Services und 
Axis Bank) die Rendite.  

Ausblick 

− Die Aussichten für die Weltwirtschaft haben sich 
verbessert, wobei die USA die treibende Kraft sind. 
Obwohl das Wachstum nach oben revidiert wurde, 
bleibt die Inflation auf einem Abwärtspfad, und eine  

 
Zinssenkung durch die US-Notenbank Fed wird 
weiterhin für Juni erwartet, wobei das Hauptrisiko darin 
besteht, dass sie weiter verschoben wird. 

− In einigen Schwellenländern setzt sich die Lockerung 
der Geldpolitik fort, insbesondere außerhalb Asiens, wo 
die Realzinsen höher sind. Es wird erwartet, dass sich 
der Welthandelszyklus in diesem Jahr verbessert, was 
sich positiv auf die Schwellenländer auswirken dürfte. Es 
zeichnet sich ein zyklischer Aufschwung im Welthandel 
ab, der durch die Aufstockung der Lagerbestände 
unterstützt wird. Allerdings besteht das Risiko, dass die 
Auswirkungen dieses Aufschwungs aufgrund der 
Überkapazitäten in China und der Konkurrenz aus der 
Volksrepublik begrenzt sein werden. 

− In China erwarten wir eine schrittweise Umsetzung der 
Stimulierungsmaßnahmen. Ein Szenario, in dem der 
Deflationsdruck weiter zunimmt, könnte 
ein potenzieller Auslöser für eine stärkere staatliche 
Unterstützung sein. Derweil sind die Bewertungen 
günstig, die Stimmung bleibt gedrückt, die Aussichten 
sind schwach und die geopolitischen Spannungen mit 
den USA halten an.  

− Die Bewertungen der Schwellenländer 
insgesamt entsprechen weitgehend dem historischen 
Median des Kurs-Gewinn-Verhältnisses auf Basis der für 
die nächsten zwölf Monate erwarteten Gewinne sowie 
des Kurs-Buchwert-Verhältnisses. Gemessen an den 
Dividendenrenditen sind sie sehr günstig. Die 
Konsenserwartungen für das Wachstum der 
Unternehmensgewinne je Aktie in den 
Schwellenländern deuten weiterhin auf eine Erholung in 
diesem Jahr hin. Der Bewertungsabschlag gegenüber 
den Industrieländern ist nach wie vor hoch und nähert 
sich dem höchsten Stand der letzten 20 Jahre.  

− Die Hauptrisiken für die Aussichten ergeben sich aus der 
Unsicherheit über den Zeitpunkt der Lockerung der 
Geldpolitik in den Industrieländern. Die Geopolitik ist 
angesichts der Konflikte in der Ukraine und im Nahen 
Osten sowie der Spannungen zwischen den USA und 
China ein weiterer Bereich, der genau beobachtet 
werden muss. In diesem Jahr stehen eine Reihe von 
Wahlen in den Schwellenländern an, darunter in Indien, 
Mexiko und Südafrika, sowie die US-Wahlen im 
November.  

https://www.schroders.com/en-gb/uk/intermediary/insights/will-deflation-force-beijing-into-action-/
https://www.schroders.com/en-gb/uk/intermediary/insights/will-deflation-force-beijing-into-action-/
https://www.schroders.com/en-be/be/professional/insights/schroders-emerging-markets-lens-march-2024-your-go-to-guide-to-emerging-markets/
https://www.schroders.com/en-be/be/professional/insights/schroders-emerging-markets-lens-march-2024-your-go-to-guide-to-emerging-markets/
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Wertentwicklung im Kalenderjahr (in %) 

Jahr Fonds MSCI Emerging Markets Net TR 

2023 7,3 9,8 

2022 -23,9 -20,1 

2021 -5,6 -2,5 

2020 22,1 18,3 

2019 21,8 18,4 

2018 -16,7 -14,6 

2017 40,1 37,3 

2016 9,2 11,2 

2015 -13,1 -14,9 

2014 -4,3 -2,2 

 
 
 
Quelle: Schroders, Stand: 31. Dezember 2023. Nach Abzug von 
Gebühren, auf Basis der Rücknahmepreise, Nettoerträge 
reinvestiert, USD, A, thes. Weitere Anteilsklassen finden Sie im 
Factsheet aufgeführt. Index: MSCI, Stand: 31. Dezember 2023.  
 

Die Wertentwicklung in der Vergangenheit lässt nicht auf die 
zukünftige Wertentwicklung schließen und wird 
möglicherweise nicht wieder erreicht. 

Der Wert von Anlagen und die daraus erzielten Erträge 
können sowohl steigen als auch fallen, und Anleger*innen 
erhalten möglicherweise nicht die ursprünglich investierten 
Beträge zurück. Wechselkursschwankungen können dazu 
führen, dass der Wert von Anlagen steigt oder auch fällt. 
 
 
 
 
 
 
 

 

Risikohinweise 

Konzentrationsrisiko: Der Fonds kann in einer 
begrenzten Anzahl an geografischen Regionen, 
Industriebranchen, Märkten und/oder einzelnen 
Positionen konzentriert sein. Dies kann zu starken 
Wertsteigerungen oder -minderungen des Fonds führen. 
Kontrahentenrisiko: Der Fonds geht unter Umständen 
vertragliche Vereinbarungen mit Gegenparteien ein. Ist 
eine Gegenpartei außerstande, ihren Verpflichtungen 
nachzukommen, kann die Summe, die sie dem Fonds 
schuldet, in Gänze oder teilweise verloren gehen. 
Risiko der Schwellen- und Frontier-Märkte: 
Schwellenmärkte und insbesondere Frontier-Märkte sind 
im Allgemeinen größeren politischen, rechtlichen, 
gegenparteibezogenen, operationellen und 
Liquiditätsrisiken ausgesetzt als Industrieländer. 

Währungsrisiko: Der Fonds kann aufgrund von 
Veränderungen der Wechselkurse, die auch als 
Währungskurse bezeichnet werden, an Wert verlieren. 
Operationelles Risiko: Die operationellen Prozesse, 
einschließlich derer in Bezug auf die Verwahrung der 
Vermögenswerte, können fehlschlagen. Dies kann 
Verluste für den Fonds nach sich ziehen. 
Marktrisiko: Der Wert von Anlagen kann sowohl steigen 
als auch fallen, und Anleger erhalten das ursprünglich 
von ihnen investierte Kapital möglicherweise nicht 
zurück. 
Risiko der Wertentwicklung: Anlageziele geben ein 
beabsichtigtes Ergebnis an. Es besteht jedoch keine 
Garantie, dass dieses Ergebnis erreicht wird. Je nach 
Marktbedingungen und makroökonomischem Umfeld 
kann es schwieriger werden, die Anlageziele zu erreichen. 
Höheres Volatilitätsrisiko: Der Preis dieses Fonds kann 
volatiler sein, weil er bei dem Versuch, höhere Erträge zu 
erzielen, höhere Risiken eingehen kann, was bedeutet, 
dass der Preis in größerem Umfang steigen und fallen 
kann 

Liquiditätsrisiko: Bei schwierigen Marktbedingungen ist 
der Fonds möglicherweise nicht in der Lage, ein 
Wertpapier zu seinem vollen Wert oder überhaupt zu 
verkaufen. Dies könnte sich auf die Wertentwicklung 
auswirken und dazu führen, dass der Fonds die 
Rücknahme seiner Anteile verschiebt oder aussetzt, was 
bedeutet, dass Anleger möglicherweise keinen 
unmittelbaren Zugang zu ihren Positionen haben. 

Risiko im Zusammenhang mit Stock Connect: Der 
Fonds kann über Shanghai-Hong Kong Stock Connect und 
Shenzhen-Hong Kong Stock Connect in chinesischen „A“-
Aktien anlegen, womit Clearing-, Abrechnungs-, 
Aufsichts-, operationelle und Ausfallrisiken verbunden 
sein können. 
Nachhaltigkeitsrisiken: Der Fonds weist ökologische 
und/oder soziale Merkmale auf. Das bedeutet, dass er 
möglicherweise ein begrenztes Engagement in manchen 
Unternehmen, Branchen oder Sektoren aufweist und 
bestimmte Anlagechancen nicht nutzt oder bestimmte 
Positionen veräußert, wenn diese nicht den vom 
Anlageverwalter ausgewählten Nachhaltigkeitskriterien 
entsprechen. Der Fonds kann in Unternehmen 
investieren, die nicht die Überzeugungen und Werte 
eines bestimmten Anlegers widerspiegeln. 
Derivaterisiko: Derivate, bei denen es sich um 
Finanzinstrumente handelt, die ihren Wert aus einem 
zugrunde liegenden Vermögenswert ableiten, können 
zur effizienten Verwaltung des Portfolios eingesetzt 
werden. Der Fonds kann auch in wesentlichem Umfang in 
Derivate investieren sowie Leerverkäufe und 
Hebelungstechniken einsetzen, um eine Rendite zu 
erzielen. Ein Derivat kann sich anders entwickeln als 
erwartet, Verluste verursachen, die die Kosten des 
Derivats überschreiten, und Verluste für den Fonds nach 
sich ziehen.  
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Wichtige Hinweise 

Marketingmaterial nur für professionelle Kund*innen. 
Dieses Dokument stellt kein Angebot und keine Aufforderung dar, Anteile an Schroder International Selection Fund 
(die "Gesellschaft") zu zeichnen. Dieses Dokument sollte nicht als Beratung ausgelegt werden und stellt deshalb keine 
Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Anteilen dar. Eine Investition in die Gesellschaft ist mit Risiken verbunden, die 
im Verkaufsprospekt ausführlich beschrieben werden. 

Die Zeichnung von Anteilen an der Gesellschaft kann nur auf der Basisinformationsblaat, des aktuellen 
Verkaufsprospekts und des letzten geprüften Jahresberichts (sowie des darauf folgenden ungeprüften 
Halbjahresberichts, sofern veröffentlicht) erfolgen, von denen Kopien erhältlich sind. Diese Dokumente können 
kostenlos von der Schroder Investment Management (Europe) S.A. bezogen werden. 
Für Deutschland sind diese Dokumente kostenlos in deutscher Sprache unter folgendem Link erhältlich: 
www.eifs.lu/schroders und von Schroder Investment Management (Europe) S.A., Niederlassung Deutschland, 
Taunustor 1, D-60310 Frankfurt am Main. 

Für Österreich sind diese Dokumente kostenlos in deutscher Sprache unter folgendem Link erhältlich: 
www.eifs.lu/schroders und von unserer Informationsstelle Schroder Investment Management (Europe) S.A., 
Niederlassung Deutschland, Taunustor 1, D-60310 Frankfurt am Main, Deutschland. 
Schroders kann jederzeit beschließen, den Vertrieb eines oder mehrerer Fonds in einem EWR-Land einzustellen. 
Allerdings wird eine solche Absicht in Übereinstimmung mit den geltenden aufsichtsrechtlichen Anforderungen auf 
unserer Website veröffentlicht. 
Der Fonds weist ökologische und/oder soziale Merkmale im Sinne von Artikel 8 der Verordnung (EU) 2019/2088 über 
nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor (die „SFDR“) auf. Informationen zu 
den Nachhaltigkeitsaspekten dieses Fonds finden Sie unter www.schroders.com. 
Jede Bezugnahme auf Sektoren/Länder/Regionen und/oder Aktien/Wertpapiere dient nur zur Veranschaulichung und 
nicht als Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Finanzinstrumenten/Wertpapieren oder zur Annahme einer 
Anlagestrategie. 
Die Wertentwicklung in der Vergangenheit lässt nicht auf die zukünftige Wertentwicklung schließen und wird 
möglicherweise nicht wieder erreicht. 
Der Wert von Anlagen und die daraus erzielten Erträge können sowohl steigen als auch fallen, und Anleger*innen 
erhalten möglicherweise nicht die ursprünglich investierten Beträge zurück. Wechselkursschwankungen können dazu 
führen, dass der Wert von Anlagen steigt oder auch fällt. 
In den Performancedaten sind etwaige Provisionen und Kosten, die bei der Ausgabe und Rücknahme von Anteilen 
eines Fonds erhoben werden, nicht berücksichtigt. 
Alle Ansichten und Meinungen, die Einzelpersonen zugeschrieben werden, sind eventuell nicht mit den Ansichten 
identisch, die in anderen Mitteilungen, Strategien oder Fonds von Schroders zum Ausdruck gebracht oder zugrunde 
gelegt werden. 

Schroders geht davon aus, dass die hierin enthaltenen Informationen zuverlässig sind, übernimmt jedoch keine 
Gewähr für deren Vollständigkeit oder Richtigkeit. 
Jegliche Daten von Dritten, einschließlich MSCI, sind Eigentum des Datenanbieters oder werden von diesem lizenziert 
und dürfen ohne dessen Zustimmung nicht wiedergegeben oder extrahiert und für andere Zwecke verwendet werden. 
Die Daten Dritten werden ohne jegliche Garantie zur Verfügung gestellt. Der Datenanbieter und der Herausgeber des 
Dokuments übernehmen keine Haftung im Zusammenhang mit den Daten Dritter. Die Bedingungen der spezifischen 
Haftungsausschlüsse des Dritten, falls zutreffend, sind im Abschnitt Wichtige Informationen unter www.schroders.com 
festgelegt. 
Schroders ist für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verantwortlich. Informationen darüber, wie 
Schroders Ihre persönlichen Daten verarbeitet, finden Sie in unserer Datenschutzrichtlinie, die Sie unter 
https://www.schroders.com/de/de/privatanleger/datenschutz/ oder auf Anfrage erhalten, falls Sie keinen Zugang zu 
dieser Website haben. 
Diese Veröffentlichung wurde von Schroder Investment Management (Europe) S.A., 5, rue Höhenhof, L-1736 
Senningerberg, Luxemburg, herausgegeben. Handelsregister Luxemburg: B 37.799. 
 

http://www.schroders.com/

